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Staatsſozialismus
uncl Onternehmertum
Zu Eſſen inmitten der gewaltigen Zeugniſſe des welt

erobernden deutſchen Unternehmergeiſtes hat der Evange
liſchSoziale Kongreß ſoeben die induſtriellen und ſozialen
Entwicklungserſcheinungen unſerer Zeit mit kritiſcher Sonde
geprüft Der Normaldeutſche von heute der im Vereins
weſen die höchſte Blüte neudeutſcher Kultur erblickt er
wartet von ſolchen Veranſtaltungen ein Ergebnis und iſt
ſchwer enttäuſcht wenn die über alles geſchätzte Reſolution
gusbleibt die ihm den Mehrheitswillen in kürzeſter Formel
präſentiert Die evangeliſch ſoziale Bewegung ſieht es aber
nicht als ihre Aufgabe an Fragen von dieſer ſubtilen
Natur auf dem Wege der Abſtimmung zu erledigen Was
ſie will das iſt der Gedankenaustauſch die befruchtende An
regung auf einem Gebiete das nur zu ſehr geeignet iſt eine
Betrachtung der Dinge vom reinen Machtſtandpunkt groß
zuziehen auf Koſten ſittlich ſozialer Erwägungen Jnfolge
deſſen gibt es auf dieſen Kongreſſen formell auch weder
Sieger noch Beſiegte ſie haben ihren Zweck erfüllt wenn
ſie den Kontrahenten des Arbeitsvertrages und den ſonſtigen
Faktoren der ſozialpolitiſchen Entwicklung gezeigt haben
daß und wie man die Dinge auch anders anſehen kann
Trotzdem will uns ſcheinen als habe es in Eſſen doch einen
Unterlegenen gegeben und zwar den ſich ſelbſt übertreiben
den Staatsſozialismus der alten katheder ſozialiſtiſchen
Schule Die Perſpektiven welche Adolph Wagner vor
dem Kongreß entrollte müſſen ſoweit man ſich auf die
Zeitungsberichte verlaſſen kann allmählich doch ſelbſt den
ſtutzig machen der mit dem greiſen Gelehrten bisher eine
ganze Strecke hat zuſammengehen können Die Wagnerſche
Rede erweckt den Eindruck als gäbe es für ihn bei der
Sozialiſterung der induſtriellen Produktion eine Grenze über
haupt nicht mehr und vor allem als ſpitze ſich ſeine ſtaats
ſozialiſtiſche Richtung je länger deſto ſchärfer zu einer direkt
unternehmer feindlichen Tendenz zu wobei die Scheide
linie vom ſozialdemokratiſchen Sozialismus ſich in
ganz bedenklicher Weiſe zu verwiſchen droht Gewiß hatte
der Staatsſozialismus ſoweit er in der Verſtaatlichung

Sozialiſierung gewiſſer Produktions oder Betriebs
zweige zum Ausdruck kommt ſeine tiefe Berechtigung und er
hat ſie zum Teil auch jetzt noch Denn die Entwickelung
drängt unaufhaltſam dahin die Verſtaatlichungstendenz noch
über das heute ſchon erreichte Maß auf ſolche Gebiete aus
zudehnen deren Belaſſung in den Händen der Privatindu
ſtrie unter Umſtänden zu den ſchwerſten Kalamitäten für die
Geſamtheit führen kann Gleichwohl ſind die Grenzen
bis zu denen wir gehen werden können vielleicht auch
im Jntereſſe der Sicherung des Gemeinwohls gehen werden

n in ihren ungefähren Umriſſen doch heute ſchon
deutlich erkennbar Was darüber iſt das iſt die
Sozialiſierung um der bloßen Sozialiſierung willen nicht
mehr aus dem praktiſchen Jntereſſe des Staatswohls heraus
Wir müſſen da unſere Gefolgſchaft verſagen weil dieſe
Selbſtübertreibung des Sozialismus der Todfeind jenes Jn
dividualismus iſt auf dem zuletzt der private Unter
nehmungsgeiſt und die bewunderungswerte Energie beruht
mit der ſich Deutſchlands Jnduſtrie und Handel die Welt er
obert haben

Adolph Wagner hat es rund heraus als die Pointe
ſeines Staatsſozialismus bezeichnet zu verhindern daß
die Unternehmer trotz ihrer ungeheuren Tatkraft und

Jnitiative die Souveräne des Wirtſchaftslebens ſein
ſollen Das kann doch nur dann Anſpruch auf Allgemein
geltung haben wenn unter dieſer Souveränität die Dik
tatur der Abſolutismus verſtanden wird Von einem ſol
chen Herrſchaftsverhältnis kann jedoch ſchon heute kaum noch
die Rede ſein Wir ſind längſt in dem Zuſtand der kon
ſtitutionellen Arbeitsverfaſſung der allein auf die
Dauer vertragen werden kann Wir haben uns ihm in dem
Grade planvoll und zielbewußt genähert in welchem wir
die Macht des Arbeitgebers mit unſerer tiefeinſchneidenden
Sozialgeſetzgebung auf ein vernünſtiges Maß beſchränkten
und der Entwicklung der Gegenmacht der Arbeitnehmer
organiſationen freien Lauf ließen Mit dieſen konſtitutio
nellen Garantien aber ſoll und muß die Souveränität des
Unternehmertums unbedingt erhalten werden in dem
Sinne daß es der Träger das beſtimmende wagende
richtunggebende Element unſeres Wirtſchaftslebens bleibt
deſſen erfriſchende Blüte unter dem kathedermäßigen Staats
ſozialismus alsbald verdorren müßte Die Beſchneidung
der Arbeitgeberallmacht durch ſtaatsſozialiſtiſche Maßnahmen
aller Art war wie wir betonten eine Notwendigkeit
Aber wie viel mehr Billigung verdient gegenüber den
Wagnerſchen Tendenzen doch der Standpunkt des hannover
ſchen Profeſſors von Wieſe der ſich in Eſſen dahin

dazu geführt daß die Bedeutung und die Leiſtungen des
Großunternehmertums für die Volkswirtſchaft und das
nationale Wohl heute in Deutſchland vielfach unterſchätzt
würden die Neigung von den Unternehmern und ihren
ſpeziellen konkreten Leiſtungen als von dem abſtrakten Ka
pital und ſeinen myſtiſchen Kräften zu ſprechen habe uns
kurzſichtig dagegen gemacht wieviel Deutſchland beſtimmten
perſönlichen Fähigkeiten und den Taten von Unternehmern
verdanke aber dieſe wagen de Jnitiative dieſe Luſt
am Schaffen die der Hauptweſenszug des Unternehmertums
ſei werde geſchwächt wenn die Tendenz zum Staats
ſozialismus mit ſolcher kritikloſen Vorliebe begrüßt werde
wie es heute vielfach geſchehe

Es ſcheint uns notwendig dieſe Mahnung nach Kräften
zu unterſtreichen damit inmitten all des Theoretiſierens und

en heſ die Einſeitigkeit ſozialpolitiſchen Denkens habe

1912

der gelehrten Spekulation die Aufmerkſamkeit der Geſetz
gebung und der ſozialpolitiſchen Oeffentlichkeit auf die realc
Grundlage deutſcher Volkswirtſchaft gerichtet bleibe auf das
e Unternehmertum deſſen Wohlfahrt unter allen
Umſtänden die unerläßliche die wichtigſte und einzig ſichere
Vorausſetzung iſt für ein blühendes Arbeit nehmer tum

Die Anzeige der Abgg Borchardt
und Leinert zurückgewieſen

Der Erſte Staatsanwalt beim Landgericht I Berlin
hat die von den ſozialdemokratiſchen Landtagsabgeordneten
Borchardt und Leinert gegen den Polizeileutnant
Kolb und die vier Schutzleute welche in der Sitzung
des Abgeordnetenhauſes vom 9 Mai Borchardt auf Geheiß
des Präſidenten des Abgeordnetenhauſes aus dem Sitzungs
ſaale entfernten erſtattete Anzeige zurückgewieſen Der Be
ſcheid nimmt nach einem Bericht des ſozialdemokratiſchen
Parteiorgans auf die gegen die beiden Abgeordneten wegen
ihres Widerſtandes gegen jene Anordnung des Frhrn von
Erffa ſchwebenden Strafverfahren Bezug und führt aus

Der am 23 Mai bei mir eingegangenen Anzeige vom
21 Mai 1912 gegen den Polizeileutnant Kolb und die Schutz
leute Böttcher Rothenberg Knauf und Kramp wegen Ver
brechens im Sinne der S 105 und 106 des Strafgeſetzbuches
gebe ich keine Folge

Nach Artikel 78 der Verfaſſungsurkunde für den preußiſchen
Staat regeln die Kammern ihren Geſchäftsgang und ihre
Diſziplin durch eine Geſchäftsordnung Da weder an
dieſer noch an anderer Stelle der Verfaſſungsurkunde ſich eine
Beſtimmung befindet durch die den Kammern bei der Schaf
fung der Geſchäftsordnung hinſichtlich des Umfangs der Diſzi
plinargewalt oder der zur Aufrechterhaltung der Diſziplin
erforderlichen Mittel Zwang auferlegt wird ergibt ſich daß die
Feſtſtellung der Normen nach denen der Gang der Geſchäfte
und die Diſziplin in der Kammer gehandhabt werden ſoll dem
Ermeſſen jeder der beiden Kammern über
laſſen ſein ſoll Sie ſind hierin völlig autonom Dieſe
Autonomie findet ihre Grenzen lediglich in der Verfaſſung
ſelbſt mit deren Beſtimmungen ſich die Geſchäftsordnung nicht
in Widerſpruch ſetzen darf falls ſie bindende Kraft haben ſoll
Ein ſolcher Widerſpruch iſt nicht vorhanden

Als eine Beſtimmung die verletzt ſein könnte käme der
Artikel 84 der Verfaſſungsurkunde in Betracht der den Abge
ordneten AUnverletzlichkeit wegen der von ihnen in der Kammer
ausgeſprochenen Meinungen gewährleiſtet Dieſe unbeſchränkte
Redefreiheit verbürgende Schutzbeſtimmung iſt dem Sinne nach
in dem S 11 des Strafgeſetzbuches übernommen Dieſer Schutz
begreift indeſſen nur die Unzuläſſigkeit der Verfolgung a ußer
halb des Hauſes in ſich Dagegen können nach Art 84 der
Verfaſſungsurkunde Abgeordnete innerhalb der Kammer
ſehr wohl zur Rechenſchaft gezogen werden denn dieſer Artikel
ſieht unter Hinweis auf Art 78 a a O ausdrücklich eine Ver
antwortlichkeit des Abgeordneten auf Grundlage der Geſchäfts
ordnung vor Ein auf Grund dieſer in gehöriger Weiſe zu
ſtande gekommenen Geſchäftsordnung verhängtes in ihr vor

Foeuillekon

Auf der Sdale
Zum Blumengondelkorſo

Norddeutſche Volksfeſte unterſcheiden ſich von den ſüd
deutſchen im allgemeinen dadurch daß an den ſüddeutſchen
in der Tat die geſamte Bevölkerung teilnimmt während die
norddeutſchan meiſt nur von einem Teil der Bevölkerung be
ucht werden Einmal ſind es Veranſtaltungen an denen
ſie Bemittelten ihren Gefallen haben ein andermalſind es Feſte an denen faſt ausſchließlich das Volk teil

nimmt Naturgemäß bringen derartige Veranſtaltungen
e htimmung mit ſich Das Volk betrachtet mit Mißgunſt

Feſtlichkeiten die dem Vergnügen der Wohlbemittelten
dienen und die gut ſituierten Kreiſe fühlen ſich in ihren
Gewohnheiten durch lärmende Feſte die die ganze Stadt aus
dem Gleichgewicht bringen beeinträchtigt

Dem Münchener Karnevalszug dagegen bringt ganz
München das größte Jntereſſe entgegen Gelungene Typen
Ariginelle Wagen gute Witze werden in der Vorſtadt mit
erſelben Freude bejubelt wie in den Villengegenden der

Teihen Der greiſe Prinzregent ſieht ſchmunzelnd dem
reiben auf der Straße vor ſeinem Palais aus zu genau

wie das alte Großmütterchen in dem engen Gäßchen das ſie
ihrer kranken Füße wegen tagaus tagein nicht verläßt

Ein ſolch allgemeines Feſt wollte man ſchaffen als
man auf die Jdee kam unſere aale durch einen Blumen
gondelkorſo für einige Stunden feſtlich zu beleben Kegler
De Turnfeſte Sportveranſtaltungen Feſtaufführungen im

heater Volksfeſtvorſtellungen die Lauchſtedter Feſtſpiele
alles wohlgelungene Veranſtaltungen aber an keiner nahm

äg Halle teil Der Gondelkorſo auf der Saale aber ſollte
einmal alle Hallenſer mit einer Jdee erfüllen

Jn Halle herrſchten die verſchiedenartigſten und ſelt
amſten Anſichten über eine ſolche Gondelfahrt Manche

r ſich ne Bl b n i erg e can eine Dampferfahrt an der ſich mehrere Dampfer
eteiligten Ein Freund erzählte mir ſogar ſein Dienſt
ädchen habe ihn gefragt ob ſie auch zum Rodeln auf der

Saale gehen dürfe Ein anderes Mädchen erkzärte ſie hahe

gar kein Jntereſſe für das Schwimmen und ſehe ſich darum
die ganze Geſchichte gar nicht an

Man iſt in Hälle ſkeptiſch und eine Sache muß ſich durch
und durch bewährt haben wenn ſie hier Anerkennung finden
will Nicht gerade begeiſtert ging man Sonntag mittag von
zu Hauſe weg Man war eher dazu geneigt den ganzen
Korſo mit Spott aufzunehmen als ihm zuzujubeln ie
Stimmung aber wurde ſchon unterwegs gehoben als man
durch alle Straßen der Stadt in ungeheuren Maſſen die
Menſchen herbeiſtrömen ſah Tauſende von t die
einem Ziel zuſtreben üben ja immer ihre Wirkung aus
Und als man die Saale in ihrem ſtolzen Lauf mit den vielen
geſchmückten Booten und Dampfern erblickte da war es klar
daß man einen genußreichen Nachmittag vor ſich hatte daß
eine Jdee geſchaffen worden war auf die die Stadt ſtolz
ſein darſ und die fortleben wird zur Freude der Hallenſer
zu Ehr und Ruhm Halles

Nicht unſere berühmte Alma mater nicht die 5 Türme
nicht die Kunſtbeſtrebungen und nicht die aufblühende Jn
duſtrie Halles ſind es die unſerer Stadt das Gepräge geben
die ihr einen Reiz verleihen den vielleicht keine Stadt
in Deutſchland hat ſondern die Saale deren grüner
Strand Kugler zu einem unſerer ſchönſten Volkslieder be
geiſterte an kann einem Fremden keinen beſſeren Ein
druck von Halle verſchaffen als wenn man r die Saale
zeigt Der ſchöne moderne Bahnhof der Riebekplatz die be
lebte Leipzigerſtraße die elegante Poſtſtraße und die breite
von dichten Wipfeln überdachte alte Promenade dann die
Moritzburg und zuguterletzt die Saaleanlagen mit der Saale
namentlich im Sommer wenn der Fluß von Gondeln und
ſonſtigen Sagen belebt iſt Jedermann wird entzückt ſein

von der Saaleſtadt ßDaß man nicht ſchon früher darauf gekommen war die
Saale für eine Volksveranſtaltung zu verwenden iſt Wunder
zu nehmen Der Genuß der am Sonntag z e und
die Umgebung erquickte hätte auch in früheren Jahren ſchon
eſe en en ſchöne Stunden und ſchöne Erinnerung ver

en können
Das eine ſteht feſt Der Blumen gen ete el

auf der Saale wär eine ſo wohlgelungenekünſtleriſche einheitliche Veranſtaltung da
er es verdient künftighin neben dem Karneval in Nizza un

rn und dem Roſenmontagfeſtzug in Köln oenannt zu
werden

Nicht die Maſſe der Menſchen die die Wieſen und Felder
an der Saale beſetzt hielten nicht die Maſſe der Fahrzeuge
die das Waſſer belebten nicht die Muſikkapellen nicht der
Geſchmack und die Kunſt mit denen die Schiffe geſchmückt
waren und nicht die Stimmung waren es die das Feſt ſo
erhebend und einzigartig machten ſondern das Zuſammen
wirken all dieſer Faktoren Die in die Tauſende und Aber
tauſende gehende Menſchenmaſſe die ſich in der behaglichſten
Stimmung in froher Erwartung in vollſter Harmonie am
Saale Ufer verteilt hatte die hoch hinauf die Felſen bedeckte
die ſich zwiſchen Bäumen und auf dem Raſen hingelegt hatte
ließ in ihrer Einigkeit das Herz höher ſchlagen Die Auf
fahrt der geſchmückten Schiffe mußte jedes Auge erfreuen
Das Ganze war ein Feſt ohne Lärm ohne Radau ohne Haſt
d Effekthaſcherei ein Feſt bei dem ſich Natur und Kunſt
die Hand gereicht und das bewieſen hatte daß in Halle der
künſtleriſche Geſchmack in langen Jahren aufs beſte gepflegt
wurde und daß man in unſerer Stadt neben der Wiſſen
ſchaft und neben der Jnduſtrie für alles Schöne für die Kunſt
und für die Natur ein offenes Her ſo daß ſich in den
Fragen der Kunſt ein einheitlicher Geſchmack durch die ge
ſamte Bevölkerung zieht

Die waren wieder einmal glänzend widerlegt die be
haupten in Deutſchland ſeien Feſte ohne Bier Tanz und
lärmende Muſik unmöglich Für die die ihre Schiffe aus
geſchmückt hatten gab s keinen Lohn als die Freude am
Schönen für die Zuſchauer gab s keine Genüſſe leiblicher Art
Und doch herrſchte ſo bewegte Stimmung ſo ehrliche innere
offene Freude wie ſie nur die Natur und die Kunſt in die
Menſchen hineinzaubern können Zu Schwänen zu Nixen
heimen Biedermeieridyllen hatte man die Schiffe umge
wandelt Man ſah Bilder aus Alt Halle hiſtoriſche Szenen
Blumen und Fahnenarrangements jeder Art liebliche
Mädchen mit offenen Haaren und lichten Kleidern Leuch
tende Kraft ſüße Träumerei nachdenkliche Märchen Feld
Wieſe Wald Schilf in buntem Wechſel löſten ie Stim
mungen ab ohne Haſt ohne Eiferſucht Eins ne in das
andere über Nirgends ward die Harmonie geſtört

Nicht durch wilde Begeiſterung und ſtörende Hurras

e e W z h a en menſer für das einzigartige Feſt lag in der mmund der e die ſich auf e Geſichtern wiederſpiegelte
n begeiſterter Stimmung trat man den Nachhauſ an
ie Erinnerung an das Feſt wird fortleben und nachwirken

Matin Heucehtwanger



ehenes Diſziplinarmiltek enthält mithin keinen unzuläſſigenr in 5 verfaſſungsmähßig gewährleiſteten Rechte der

Abgeordneten 8Der Umſtand daß die Anordnung des Präſidentendes dine ehe eine geſetzwidrige Maßnahme nicht
darſtellt ergibdt zugleich die Rechtmäßigteit der Amtshand
lungen der mit der Durchführung der prinzipiellen e
befaßt geweſenen Polizeibeanten Oberſter Gru
des Strafrechts iſt es daß nur diejenige Verletzung eines
Rechtsgutes Strafbarkeit begründe die Schuld hat und vrechts
widrig iſt Dieſe Vorausſetzung muß erfüllt ſein auch wenn
das Merkmal der Rechtswidrigkeit nicht ausdrücklich in den
Tatbeſtand einer als Verbrechen oder Vergehen gekennzeich
neten ſtrafbaren Handlung aufgenommen iſt Dieſe Voraus
ſetzung liegt auf ſeiten der Polizeibeamten nicht vor Hinſicht
lich der Schutzleute iſt ſie ſchon deshalb nicht gegeben weil dieſe
lediglich den Befehl des ihnen vorgeſetzten Polizeileutnants
Kolb ausgeführt haben der bei Erteilung des Befehls inner
halb ſeiner Zuſtändigkeit gehandelt hat und inſoweit die Ver
antwortung trägt Aber auch der Polizeileutnant Kolb hat
nicht rechtswidrig gehandelt Er hat lediglich eine Entſchei
dung des Herrn Präſidenten des Abgeordnetenhaufes vollzogen
die dieſer im Rahmen ſeiner Zuſtändigkeit auf Grund der be
ſchloſſenen mit Geſetzen nicht im Widerſpruch ſtehenden Ge
ſchäftsordnung getroffen hat

Die gegen die Perſon des Herrn Leinert gerichteten Hand
lungen des Polizeibeamten erfüllten deshalb nicht den Tat
beſtand der oben angezogenen Paragraphen weil ſie gar nicht
bezweckten Herrn Leinert aus der Verſammlung zu entfernen
oder ihn ſonſt an der Ausübung ſeiner ſtaatsbürgerlichen Rechte
als Abgeordneter zu hindern ſondern allein dazu dienten das
den Beamten bei ihrer rechtmäßigen Amtsausübung in der
Perſon des Herrn Leinert entgegentretende Hindernis zu be
ſeitigen und den Weg dazu freizumachen

Die Abgeordneten Borchardt und Leinert wollen gegen
dieſen Beſcheid Beſchwerde einlegen und ſchließlich
das Kammergericht anrufen

Deutseches Reich

Braunſchweig und die Welfenfrage
Sowohl in den Kreiſen der ſogen Altbraunſchweiger die

ſeit dem Tode des letzten Herzogs Wilhelm immer gegen
eine Vermiſchung der braunſchweigiſchen Frage mit der han

noverſchen Welfenfrage proteſtiert haben wie auch in der
jüngeren Generation die aus den Jahren nach der Reichs
gründung i in erſter Linie Deutſche und dann Braun
ſchweiger ſind t egen die Uebertreibung der Trauer
um den verunglückten Prinzen von Cumberland arge Ver
ſtimmung Während die letzteren ſich des Gedankens nicht
erwehren d unter einem Cumberländer als Herzog der
braunſchweigiſche Hof mehr wie je der Sammelpunkt unzu
friedener Elemente ſein wird erinnert ſich die altbraun
chweigiſch geſinnte Vevölkerung der ſchweren Schuld die ſich

die hannoverſche Linie des Hauſes BraunſchweigLüneburg
bei der Erziehung der durch die Schlacht bei Quatrebras

vaterlos gewordenen Prinzen Karl und Wilhelm aufgeladen
habe und deren Sühne in der 1866er Depoſſedierung zu er
blicken ſei Es iſt ein Jrrtum anzunehmen daß das Haus
i nteeland im Herzogtum Braunſchweig viel feſten Boden
at

Frhr v Marſchalls Abſchiedsrede
Aus Konſtantinopel wird uns unterm 3 Juni berichtet

Bei der Abſchiedsfeier die die deutſche Kolonie in Konſtan
tinopel dem ſcheidenden Botſchafter Freiherrn Marſchall von
Bieberſtein und ſeiner Gemahlin veranſtaltete dankte Frei
herr von Marſchall in langer Rede für die ihm erwieſene
Ehrung Er kam dann auf ſeine neue Miſſion zu ſprechen
und ſagte wörtlich Die Anerkennung die mir bei meiner
Ernennung in London gezollt wurde ſoll meinen Blick nicht
trüben Mein Weg iſt ſteil und ſteinig aber ich werde ihn
gehen r dem Befehl meines kaiſerlichen Herrn und alle
Kraft für Kaiſer und Reich einſetzen
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Der bedauernswerte Herr v Marschall
8 Unter den Deutſchen Londons herrſcht wie die H C G

hört volle Uebereinſtimmung darüber daß die ſonſt ſo erfolg
reiche Lebensarbeit Herrn v Marſchalls zuguterletzt Fiasko
erleiden wird wenn er s übernommen haben ſollte einen
deutſch engliſchen Ausgleich herbeizuführen Mehr wie je
ſprechen alle Anzeichen dafür daß ſich die dem deutſchen
Handel todfeinde City von London für den Entſcheidungs
kampf vorbereitet

Peutſche Eljaß Loihringer huldigen
dem franzöſiſchen Präſidenten

Von einer Huldigung deutſcher Reichsangehöriger vor
dem Präſidenten der franzöſiſchen Republik die am
Pfingſtſonntag in Paris abſpielte weiß die Rhein Weſtf
Ztg das folgende zu berichten

Aus ElſaßLothringen waren im ganzen zehn
Muſikkape len erſchienen und zwar aus Straß
burg Mülhauſen Rosheim Biſchheim Buhl
und Rombas Straßburg hatte folgende Vereine ent
ſandt Harmonie von Neudorf Harmonie von Kronen
burg Harmonie von Königshofen während die Ge
meinden Vuhl und Tann durch ihre Stadtkapellen ver
treten waren Sämmtliche Mitglieder der zehn elſäßloth
ringiſchen Muſikkorps waren in Paradeuniform erſchienen
und mit ihren Fahnen nach Paris gekommen Um
2 Uhr nachmittags gaben die elſaßlothringiſchen Orcheſter
auf dem Vogeſenplatze ein großes Konzert Als die Mar
ſeillaiſe n wurde da klatſchten die Zuhörer be

lle elſaß lothringiſchen Muſiker trugen im
nopfloch Blumenſträußchen in den franzöſiſchen National

farben welche ihnen von dem Gemeinderate Galli
einem bekannten Chauviniſten und intimen Freunde des
Nationaliſtenführers Derouleède geſchenkt worden waren
Nach Beendigung des Konzertes marſchierten die elſaß
lothringiſchen Kapellen von einem Kriegerverein geleitetnach dem Garten der Tutlerien wo ſie ich in den großen

u
i og e elſaß lothringiſchenKapellen marſchierten unmittelbar hinkereinanden W

das Oberhaupt der franzöſiſchen Republik verneigte ſich die vergeblich der Ausladung harren und deren Ladungen Galatafel ſtatt

2

der

vor jeder Jahr towring wen Fahne was dem p
r Begeiſterung bei dem Pu

ertönten die Rufe Hoch
Lothringer riefen zurück

Es lebe Frankreich Den Höhepunkt erreichte der Jubel
als die Kapelle von Rosheim vorbeizog Denn mit ihr
Frg ein etwa hntaprigee Mädchen in die elſäſſiſche
Rationaltracht gekleidet und neben ihm ſchritt ein fran
zöſiſcher Offigier mit gezogenem Degen Im Laufe des
Tages kam es übrigens immer wieder zu Verbrüderungs
kundgebungen zwiſchen den Elſäſſern und den Pariſern
denn die elſaß lothringiſchen Kapellen zogen vor dem
Konzerte in den Hauptſtraßen herum und ſpielten franzö
ſiſche Nationallieder Die ganze Kundgebung war nichts
t als deutſchfeindlich und die Veranſtalter der gan

ſtürmiſchen Ausbrüchen
kum führte Zuunterbrogg

en Die

zen Feſtlichkeiten hatten es auch daraufhin eigens ange
legt durch gewiſſe Tricks wie durch das erwähnte kleineMibchen und den franzöſiſchen Offizier daneben die nötige

Revaſcheſtimmung zu erzeugen
Dazu bemerkt die Rhein Weſtf Ztg mit Recht Wir

glauben uns gelinde auszudrücken wenn wir ſagen daß der
artiges Treiben an Landesverrat ſtreift Wenn die Straß
burger Kinderei Regierung noch ein e r deutſch
nationale Notwendigkeiten hat ſo löſt ſie dieſe n
Vereine kurzerhand auf und ſieht ſich die Herrſchaften die
vor dem Präſidenten der franzöſiſchen Republik demonſtrativ
Vive la France ſchreien etwas genauer an Dem tollen

Unfug elſäſſiſch franzöſiſcher Verbrüderungsfeſte muß endlich
ein Ende gemacht werden Wir verlangen ein Verbot der
Beteiligung reichsländiſcher Vereine an Veranſtaltungen auf
franzöſiſchem Voden

Hof und Perſonalnachrichten
t Berlin 2 Juni Der frühere Geſandte am päpſtlichen

Stuhl Exzellenz Freiherr vn Rotenhan welcher am 20 April
1845 in Ansbach geboren iſt heute vormittag gegen 11 Uhr in
dem Sanatorium Hygiea geſtorben Der Freiherr hatte
am 16 Mai Himmelfahrtstag einen ſchweren Automobilunfall
erlitten und wurde mit einem komplizierten Schädelbruch in das
Sanatorium eingeliefert Das Befinden des Freiherrn hatte ſich
zunächſt etwas gebeſſert doch iſt er heute plötzlich ohne jeden
Todeskampf fanft entſchlafen
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Der König von Sachſen in Berlin
Berlin 3 Juni Der König und der Kronprinz von

Sachſen trafen geſtern hier ein und wurden vom ſä ſiſchen
Geſandten empfangen Später begaben ſich der König und
der Kronprinz nach dem neuen Palais in Potsdam töo
Frühſtückstafel beim Kaiſer ſtattfand Später beſichtigte der
König die ſächſiſche Mannſchaft des Lehrinfanteriebataillons
Um 3 Ahr fuhren der König und der Kronprinz im Auto
mobil nach Berlin zurück von wo die Weiterreiſe gegen
6 Uhr angetreten wurde

Angeblicher Beſuch des Prinzen Joachim in Paris

Die Pariſer Opinion erzählt daß Prinz Joachim der
jüngſte Sohn des Kaiſers ſich dieſer Tage in Paris aufhielt Der
Prinz wohnte natürlich inkognito in einem ſtillen Hotel der
Avenue Friedland Eines Morgens ſo berichtet das Blatt
machte Prinz Jvachim in der Begleitung ſeines militäriſchen Be
gleiters und des deutſchen Botſchafters Freiherrn v Schoen
einen Spaziergang im Bois und begegnete dabei dem Präſidenten
Fallièsres lächelnd tauſchten der Prinz und der Präſident
der von der Pariſer Reiſe des deutſchen Prinzen unterrichtet war
einen diskreten Gruß aus

Vom Streik in London
Telegramm unſeres Korreſpondenten

London 2 Juni
Nach einem allgemeinen Ueberblick über die verſchieden

artigſten Gerüchte und Meldungen darf man die Streiklage
wohl als günſtiger als an den Vortagen bezeichnen
Optimismus herrſcht auf beiden Seiten ſowohl bei den Strei
kenden als auch bei den Arbeitgebern aber vorläufig hat
der unbeteiligte Bürger unter den Folgen des Streikes zu
leiden denn der Preis für Nahrungs mittel be
ginnt in die Höhe zu ſchnellen gir den Augenblick dürfte
die Gefahr eines nationalen Streikes für den auch
wohl die wenigſten der Provinzarbeiter Sympathie hegten
abgewendet ſein denn in der geſtrigen Maſſenverſamm
n in Maritime Hall beſchloſſen die Streiker trotz mancher
heftigen Gegenrede den von der Regierung gemachten Vor
ſchlag anzunehmen und die Einſetzung eines

gemeinſamen Komitees

Transportarbeiter und Arbeitgeber
Londons anzuſtreben Das Streikkomitee iſt beauftragt wor
den dieſen Beſchluß der Regierung am Dienstag bekannt
zugeben woraus folgt daß bei allem guten Willen ſich der
Streik doch faſt noch eine Woche hinziehen dürfte Das
größte Jntereſſe bringt man der am kommenden Dienstag
nachmittag ſtattfindenden Verſammlung der Vertreter aller
Transportverbände des Landes entgegen an der auch der
Berliner Sektretär des Jnternationalen Transportarbeiter
komitees Jochade teilnimmt Man hegt in unterrichteten
Kreiſen allerdings die Befürchtung daß die Arbeitgeber
ſich weder zu Konzeſſionen noch zu gemeinſamen Beratungen
herbeilaſſen werden Auch auf den Vorſchlag der Regierung
einer gemeinſamen Konferenz der ſtreitenden Parteien haben
ſich die Arbeitgeber noch nicht geäußert Die Streikenden
verſuchen indeſſen die übrigen verwandten Gewerbe wenn
nicht 3 Mikſtreik ſo doch zu Sympathiekundgebungen zu
veranlaſſen finden dabei ſoweit ſich überſehen läßt jedoch
wenig Gegenliebe Jm allgemeinen herrſcht wohl eine ge
wiſſe Streikmüd eJn induſtriellen Kreiſen iſt man der e daß die
Regierung eingreifen muß um den Widerſtand der
Reeder zu brechen falls ſich die Eiſenbahner dem Strelk an
ſchließen und damit wieder eine Kohlennot für das Land
herbeiführen würden Die Zufuhr von Lebensmitteln aus
dem Hafen in die Stadt wird unter polizeilichem Schutz fort
geſetzt und verläuft meiſtens ohne Störung Daß der Streik
ſich auch bei der Organiſation der Hafenarbeiter nicht allzu
großer Beliebtheit erfreut geht daraus r daß geſtern
in den Docks 3000 Arbeitswillige zu verzeichnen waren gegen1000 am Tage vorher Weite Kreiſe der Londoner e en
arbeiter ſollen für die ſofortige Wiederaufnahme der Arbeit
ein wobei in der Hauptſache auch wohl der Umſtand mit
pielen dürfte daß die mr i re z i e m leer
ind Jn den Häfen ſammeln ſich indeſſen die Schiffe an

infolge ihrer beſonderen Beſchaffenheit zum Teit

n vie goff r v dem Ver
eider ſcheint ſich die ſung auf baldigedes Streiks aber doch nicht zu erfüllen denn ſoereehung

den uns werBlutige Streikkrawalle in London

gem Dock B ndſey ei dn den Docks von Bermondſey einem der am dichtebe geren Viertel des Londoner 8 ndes fanden an Caten

tag in den frühen Morgenſtunden wüſte Streikausſchreitun
gen ſtatt Ein Poliziſt wies mehrere betrunkene Streit
zurecht worauf er von ihnen niedergeſchlagen wurde
zeiverſtärkungen eilten zur Stelle und es entſpann ſich ein
heftiger Kampf wobei die Poliziſten gegen einen
nach Tauſenden zählenden Pöbel einen ſchweren Stand hat
ten Ein Polizeiſergeant wurde mit einer Flaſche
im Geſicht verletzt Schließlich zogen die Polizeimannſ
ihre Stäbe doch gelang es ihnen erſt nach ſtun
langem Kampf die Menge zu zerſtreuen
Perſonen wurden e h zwölf Rädelsführer wurden in
Haft genommen Bei ihrer Ueberführung nach der Tower
BridgePolizetſtation machten die Streiker erbitterte Ver
ſuche ſie zu befreien wurden aber zurückgeſchlagen Die
verwundeten an und eine Anzahl Zivilperſonen wur
den ins Hoſpital geſchafft

Ferner
demonſtrierten die Eiſenbahner

in einer Maſſen Demonſtration im Hyde Park um gegen die
ſchlechte Behandlung und Ausnutzung der Angeſtellten bei
der Central London Eiſenbahn zu proteſtieren An 30000Mann unter denen ſich Angeſtellte aller hauptſtädtiſchen

Bahnen ſowie Vertreter der Gasarbeiter der Fuhrleute
und anderer Gewerkvereine befanden zogen vom Themſe
Kai nach dem Hyde Park wo von mehreren Tribünen Reden
gehalten und ſchließlich einſtimmig eine Reſolution zur
Unterſtützung der ſich gekränkt fühlenden Eiſenbahner ange
nommen wurde

wer
aften

enZahlreiche

London 3 Juni Durch den Vorſchlag des Direktorium
des Verbandes der Transportarbeiter die Regierungsvor
ſchläge anzunehmen iſt die Lage im Konflikt der Arbeit
geber und Arbeitnehmer im Londoner Hafenſbreik eine
weſentlich beſſere geworden Die Vorlage der Regierungſieht die Ernennung eines Schiebsausſchuſes für alle Kon

flikte zwiſchen den Arbeitgebern und Arbeitnehmern vor
Das Streikkomitee empfiehlt die Annahme dieſes Vor
ſchlages

s e

Jusland
Bevorſtehendes Gnude des italieniſchen Krirges

Das Neue Wiener Journal will von außerordentlicher
Seite erfahren haben daß die Großmächte ſich nunmehr tat
ſächlich entſchloſſen hätten dem italieniſchtürkiſchen Kriege ein
Ende zu bereiten Bereits im Laufe dieſes Monats wolle
man eine internationale Konferenz einberufen in der Grund
züge des Friedensſchluſſes beſtimmt werden ſollen

Empfang der Königin Wilhelmine in Paris
s Patis 2 Juni

Der Empfang der Königin Wilhelmine und des Prinz
gemahls die der franzöſiſchen Hauptſtadt einen Beſuch ab
ſtatteten war in Paris ein ſehr herzlicher Jm Elyſee fand
abends 248 Uhr ein Diner ſtatt während welchem Ttink
ſprüche gewechſelt wurden Der Präſident der Republik wies
auf ſeinen jüngſten Beſuch in Holland und den ihm dort ge
wordenen herzlichen Empfang hin Der n
Frankreich begrüße in Holland welches t Unabhängigkeit
bis zur Eiferſüchtelei währt eine der größten Freiſtätten der
Kunſt und Wiſſenſchaft Er ſchloß ſeinen Trinkſprüch indern
er auf den Ruhm und das Gedeihen Hollands ſein Glas
leerte Die Königin erwiderte indem ſie auf die vorzüg
lichen Begiehungen hinwies welche beide Länder verbinden
ſowie auf die Gemeinſamkeit des Geſchmackes und der Inter
eſſen worin ſie das atchen le das auch in Zukunftden bisherigen freundſchaftl en Bez ehungen zwiſchen beiden

Ländern förderlich ſein und die Aufrechterhaltung der
Freundſchaft fördern könne Die Beziehungen beſtänden
übrigens ſchon ſeit langer Zeit Die Königin lobte alsdann
die n Literatur und Kunſt und Wiſſenſchaft und
hob den Genius Frankreichs hervor Jch bin ſtolz ſagte
ſie über das franzöſiſche Blüt welches in meinen Adern
rollt Die Königin erhob hierauf das Glas und trank auf
das Wohl des Präſidenten der Republik und ſeiner Gemahlin
ſowie auf den Ruhm und das Gedeihen Frankreichs Nach
dem Diner fand in der großen Oper eine Galavorſtellung
ſtatt zu der die Spitzen der Behörden der Armee der Kunſt
und Wiſſenſchaft uſw eingeladen waren Die hen 1
begann um 1411 Uhr Während der Zwiſchenakte ließen ſi
die Königin und ver Prinzgemahl verſchiedene Perſönlich
keiten vorſtellen u a den Direktor des Theaters

Die belgiſchen Wahlen
Brüſſel 3 Juni Die Nachrichten die bis 11 Uhr aben e

hier eingetroffen waren zerſtören die Hoffnung der iberalen
und Sozialiſten daß es ihnen bei den ahlen gelingen
würde die klerikale Mehrheit zu ſtürzen Die K grltalen
dürften wieder mit einer geringen Mehrheit aus den Wahlen
hervorgehen Aus verſchiedenen Orten werden Zuſammen
töße zwiſchen der Polizei und dem Publikum gemeldet d
d el durchzogen geſtern abend erregte Menſchen

raßen

In Marokko gefallen
Das Pariſer Journal veröffentlicht eine Zuſammenſtellun die die die Franzoſen bei den Kämpfen T

Marokko in der Zeit vom 6 Mai bis 1 Juni d J hatten
Danach wurden 16 Offiziere und 105 Soldaten gerötet en
Mann und 9 Offiziere verwundet Rechnet man die re
luſte der deren in den letzten Wochen hinzu ſo wür
man auf 600 Tote und Verwundete kommen

Der Bulgarenkönig in Wien v die
r un4 Wien 2 Juni Das bulgariſche e hier ein

Prinzen Cyrill und Boris ſind 453 nachmit en
etroffen und von Kaiſer Franz Joſef am Bahnhof empfansLiene Die Veuheng a herzlich Abends fand

ar
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Vom v in n en tgort 2 Juni Die kubaniſchen Regierungstruppencetelen den Rebe 7 Acze Se ne e finknhe
ege e ei ihnen befindlicheſhlagen Würde räſident Gomez dementiert die9 tden getdtetehe de nkeritanirche Truppen gelandet ſind

Kleine Seiten vſche Kriegsminiſter Lord Haldane iſt v etzter nene be iſt ne Akt on ccwet
das Mülpeiner Eiſenbahn Unglict

vor Grricht

Telegraphiſcher Bericht
Freiburg 1 Juni

Der Prozeß gegen den Lokomotivſührer Platten den
ugführer Bähr und den Heizer Männle wegen des

Rüllheimer Eiſenbahnunglücks neigt ſich ſeinem nde zuWie belannt entgleiſte am 17 Juli v J in der Station
Müllheim beim Einfähren in eine Weihe der um 8 Uhr
früh in Baſel abgehende Eilzug 9 wobei 14 Paſſagiere ge
lötet 10 ſchwer verletzt und eine große Anzahl leichter ver
wundet ne Die Schuld wurde We dem Lokomotiv
führer zugeſchrieben der mit einer raſenden Geſchwindigkeit
in die Weiche einfuhr trotzdem dort wie auch in einem ihm
in Baſel ein ehändigten rſichtsbefehl mitgeteilt wär nur
mit einer Geſchwindigkeit von 20 Kilometern gefahren wer
den durfte da ſich die Stationsanlage in Müllheim im Um
bau befand Die Unterſuchung brachte auch gegen den Zug
führer und gegen den Heizer belaſtende Momente die zuerſt
angegeben hatten ſie hätten rechtzeitig die Notbremſe ge
zogen Es wird dieſen beiden ferner vorgeworfen daß ſieſehen hätten wie der Lokomotivführer ſich während der

Fahrt geſetzt und geſchlafen hätte die beiden hätten die
Pflicht gehäbt unter dieſen Umſtänden ſofort für Ablöſung
des Lokomotivführets zu ſorgen Dem Angeklagten Platteſt
wird re vorgeworfen daß er auf der Lokomotive einge
ſchlafen ſei und zwar deshalb weil er ſeine Ruhezeit in
Baſel nicht zum Ausruhen ſondern zum Trinken benutzt habe
Der Angeklagte Platten behauptet dagegen daß er wegen
der großen Hitze eingeſchlafeſt ſei Sowohl in der Vorunter
ſuchung als in der nunmehr abgeſchloſſenen Beweisaufnahme
der beinahe dreiwöchentlichen Häuptverhandlung verwickelten
ſich die drei Angeklagten in mehrfache Widerſprüche Sie
hatten urſprünglich bei ihrer erſten Verſtehmüung angegebendaß die Rotbremſe verſagt habe Der Lo Lmolteſuhret

Platten und der r 77 geſtanden aber ſchließlich
ein daß dieſe Aüsſage auf Verabredung beruht habe Der
Staatsanwalt erächtete daher alle drei Aſgeklagte für ſchuldig
und beantragte gegen Platten 2 Jahre 6 Monate Gefängnis
unter re de 19 Monateſt Unterſuchungshaft und
Abſprechung der Fähigkeit zur weiteren Beſchäftigung als
Lokomotivführer e den Zugführer Bähr beantragte er
6 Monate Getge nd Wer den Heizer Männle 3 Monate
Gefängnis Der Verteidiger Plattens Rechtsanwalt Dr
Katz Offenburg beantragte dagegeſt Freiſprechung ſeines
Mandanten denn wie die Beweisaufnahme ergeben habe
hätte Platten überhaupt nicht im Fahrdienſt verwendet wer
den dürfen da ja der Verwaltung bekannt war daß er ſchon
einmal D eiſter Lokomotive eingeſchlafen war Jm übrigen
ſei der Dienſt den Platten an dem Unglückstage gemacht
hatte doch ſehr anſtrengend geweſen Dazu komme noch die
Hitze des Sommers ſo daß es leicht erklärlich ſei daß ein
älterer geneer wie Platten der zudem erwieſenermaßen
ſchlecht ſchlafen könne auf der heißen Lokomotive einſchlafe
Ein übermäßiger Alksholgenuß liege bei Platten nicht vor

Der V e des Zugführers Bähr Rechtsanwalt Dr
Strauch reiburg beagntragte für ſeinen Klienten ebenfalls Fre ſprechung S Rechtsanwalt Frühagf Karlsruhe
trat in ſeinem zweiſtündigen Plädoyer für vine ernſte Prü
fung der Alkoholfräage beim Eiſenbahnperſonal ein ferner
für eine Kürzuſig der Dienſtzeit und eitte zweckmäßigere Ein
teilung der Ruhezelt Er eäntragte für ſeinen Mandanten
den Hei er Männle ebenfalls Freiſprechung da er wie die

e ung ergeben habe tatſächlich die Notbremſe gezogen

Nach einigen Dupliken und Repliken wird die Arteils
verklündüng auf Montag nachmittag 4 Uhr feſtgeſetzt

provingialnachrichten

Verbrannt
Annaburg Bez Halle 2 Juni Jn Kraupa verbrannte

bei einem Stubenbrande ein vierjähtiges Mädchen
Zwei andere Kinder ſchweben in Lebensgefahr

Skandalſzenen auf der Leipziger Radrennbahn
Leipzig 2 Juni Bei dem heutige

mußte das Rennen um die
Wekters verſchoben werden Das Publikum war jedochanderer Anſicht und verlangte daß gefahren werden i
Es kam ſchließlich zu tumultuariſchen Szenen Das Publikum
verlangte ſein Geld zurück überſprang die Varrieren und
verſuchte das Vorſtandsgebäude zu ſtürmen Die Polizei
drängte das Publikum zurück und n endlich mit blanker

e gen e egeek en Es wurdenrſonen als verletzt feſtgeſtellt und in die Sanitätswacheehe Zahlreiche Velhoſtigen wurden Wrgennmeg

Der Raubmörder Kliemann dem Schaefrichter verfallen

Leipzig 8 Juni Der Markthelfer Kliemann der be
kanntlich den Zigarrenhändler Baug im vorigen Sommer in
ſeinem in der Zweinaundorfer Straße gelegenen Laden beraubte
und dann erdroſſelte war in der erſten diesjährigen Sitzungs

Radrennmeeting
Meiſterſchaft wegen ſchlechten

ſumn Tode verutteitt worden Kliemann hatte Reviſion
gegen ſeine Verutteilung eingelegt die jedoch vom Reichsgericht
verworfen wutde raufhin hatte Klientann das Wiederauf
nahmeverfahren beanttagt Auch damit hatte er keinen Erfolg
ſo daß das Urteil rechtskräftig würde Der König hat nunmehr
von ſeinem Begnadigungstecht keinen Gebrauch gemacht ſo
daß Kliemann dem verfallen iſt Am Sonnabend
weilte der Scharftichter Brand in der Kliemannſchen Mordſache
in Leipzig um die nötigen Anweiſungen für die Hinrichtung ent
e ä Kliemann wird vorausſichtlich am kommenden

onſerstag früh im Hofe des neuen Landgerichts in der
Elifenſtraße hingerichtet werden L N

Dölau 3 Juni Bei dem geſtrigen ſchweren Gewitter
zündete gegen 25 Uhr der Blitz bei a Gutsbeſitzer Ritſcher
Der Dachſtuht des Pferdeſtalles ſtand alsbald in hellen Flammen
und nur dem tatkräftigen Eingreifen unſerer wackeren Feuerwehr
wart es zu danken daß das Feuer auf ſeinem Herd beſchränktblieb vie anſtoßenden Gebäude waren eine Zeitlang ſtark be

droht Der Schaden wird auf 3000 Mk geſchätzt iſt aber durch
Verſicherung gedeckt

Wittenberng 1 Juni n ehe Nktletent Das
bisher Herrn Amtmann Säuberlich gehörige Rittergut Wachs
dorf iſt für den Kaufpreis von 450 000 Mk in den Beſitz eines
Herrn aus Köthen in Anhalt und das Hettn Rettel in Pratau
gehörige Gut für den Preis von 161 000 in den Beſitz eines
Herrn aus Zahna übergegangen

w Quedlinburg 2 Juni Zu ſtaatlichen Geſangs
inſpektoren der Provinz Sachſen ſind ernannt für höhere
Knabenſchulen Königl Muſikdirektor Prößdorf in Huedlin
burg für Seminare und Präparandenänſtalten h Rolle
in Berlin Erſtgenannter Herr iſt aus dem Volksſchu lehrerſtande
hervorgegangen er verließ 1888 das Lehrerſeminar zu Weißenfels

Arnſtadt 3 Juni Mord Hier wurde die Witwe
Milchhändlerin Berta Henkel in ihrer Wohnung von dem
36jährigen Maurer Johann Arold mit dem ſie ein Liebes
verhältnis unterhielt durch 25 Meſſerſtiche getötet Nach
der Tat flüchtete der Mörder und konnte bis jetzt nicht er
griffen werden Man vermutet daß er ſich nach Erfurt ge
wandt hat

rig Juni Liebestragödie Jn der Nähe
des Alten Gaſthofes zu Wahren feuerte geſtern in ſpäter
Abendſtunde ein Handlungsgehilfe aus Leipzig Gohlis auf
eine Kontoriſtin und ſich ſelbſt mehrere Schüſſe ab Beide
wurden verletzt nach Leipzig gebracht Der Handlungs
gehilkfe wurde in Haft behalten Er gibt an Kur einen
Selbſtmordverſuch gemacht zu haben Die Sache bedatf noch
der weiteren Aufklärung

Chemnitz 30 Mai Der 39 Deutſche Gaſtwirte
t a g wird von Montag den bis Freitag den 7 d hier
abgehalten werden Die Zahl der dem Deutſchen Gaſtwirtever
band angeſchloſſenen Vereine iſt im abgelaufenen Geſchäftsjahre
auf 780 mit etwa 60 000 Mitgliedern geſtiegett

Tuftschlffahrt

Ginweihnung der Hambnrger Luftſchifftzalle
Hamburg 1 Juni

Ueber s Meer lautet dje Parole des ſchwäbiſchen
Grafen der mit unermüdlicher Zähigkeit über Echterdingen
Mülheitin und dem Teutoburger Wald ſein Unternehmen
mit ſicherer Hand in den Luftſchiffhafen heute führte Es
war ein erhebender Moment als das neueſte Zeppelin Luft
ſchiff L Z 12 das zukünftige Militär Luftſchiff Z 3
in den neuerrichteten Luftſchiffhafen zwiſchen Fuhlsbüttel
und Bahrenfeld bei Hamburg einfuhr Als Graf Zeppe
lin das Schiff glücklich im Hafen geborgen hatte und Ham
burger Boden betrat ertönten ihm aufs neue die begeiſterten
und jubelnden Hochrufe der Menge entgegen Prinz
Heinrich von Preußen Bürgermeiſter Dr Bur
chardt und verſchiedene Mitglieder des Senats begrüßten
Graf Zeppelin der trotz der zehnſtündigen Fahrt im Luft
ſchiff von Friedrichshaven nach Hamburg friſch und munter
die Glückwünſche entgegennahin

Mit der Errichtung des Luftſchiffhafens in Hamburg
iſt eine neue Epoche in der Luftſchiffehrt angebrochen denn
Graf Zeppelin beabſichtigt den Hamburger Hafen als k
punkt für ſeine Verſuchsfahrten über das Meer und als

usgangspunkt der beabſichtigten Polarfahrt zu be
nutzen Die Halle beſitzt 160 Meter Länge 45 Meter Breite
und 26 Meter Höhe und kann zwei Zeppelinluftſchiffe der
größten Abmeſſungen aufnehmen An beiden Giebeln ſind
zweiteilige Schiebetore angelegt die durch Antriebe ge
öffnet werden können er euren Senat und die
Bürgerſchaft e in bereitwilligſter Weiſe dieſes Anter
nehmen unterſtützt Graf Zeppelin gedachte auch dieſer hoch
herzigen Unterſtützung in ſeiner Begrüßungsrede und dankte
dem hohen Senat der Bürgerſchaft und allen Förderern des
Unternehmens hierfür die ihm die Schwelle geſchaffen haben
von der aus er hinaus aufs Meer zu dringen vermöge
Für eitten Greis mit Silberhaaren ein Wagemut den nur
der beſitzen kann der 1870 mit einigen Dkagotern einen
Ritt ins Feindesland unternahm ein kühnes Wort das
nur der ausſprechen kann der ſein Schiff zu lenken weiß

e

Ballon Wettfug in Bitterfeld
Bitterfeld 2 Juni

A Der Bitterfelder Verein für Luftfahrten hatte auch für dieſes Wibiadr wieder ein
Ballon Wettfliégen welches Sonſitäg den 2 Juni
ſtattfand mag woran außer 2 Ballonen des hieſigen
Vereins hoch 7 weitere von anderen Vereinen gemeldet
waren Vei ſchönſtem Wetter wurde beim Aufgehen der
Sonſte mit dem Füllen der Vallone was unter der Verant
wortlichkeit der Herren Führer geſchah begonnen e
waren die Klaſſen 2a Und 2b Zut erſteren Klaſſe waren

periode des hieſigen Schwurgerichts wegen Raubmordes
e

Mocdel
gemeldet Jla mit 600 Leichlingen mit 620 Fiedler

Kosfüme
m Kleider

it 6 Bitterfeld U mit 630 Halle m ündeheArenberg mit 788 Bitte mi und Co mat In
mit 945 Kubikmeter alt AnVerein Bitterfeld in h renpreia e e a hreis el uſtn in her es e e Mnehe beiden

anden rn r übrigen betei gen Herrer erhalten Erinnerungsbecher Der Aufſieg r für
mittag 5 Uhr feſtgelegt wäs auch progrä i ver

laufen wäre wenn ſich nicht lich Gewitter gebildet hätten
wodurch beinahe die ganze Fahrt in Frage geſtellt deſpäter liefen aber eder äure un s t
warten günſtig lautende Nachrichten ein ſo daß der Wetk
e doch voch vor ſo hen konnte Die Fahrt iſt als areitfahrt e egt und angetreten rn nd d

vom Augenblick des Aufſtiegs an ehe 24 e nicht
überſchreiten ebenſo iſt unſtatthaft die See zu überfliegen
Alle Vallone ſtanden wohlgefüllt zur Abfahrt bereit da en
deckte man noch Mängel am Retz des Bellons ak
daß dieſer in letzter Stunde nochmals entleert werden mußte
Die Leitung des Bitterfelder Vereins ſchaffte aber ſehr ig
Rat im nächſten Augenblick war ein anderes Netz zur Stelle
und die neue Füllung nahm bei der ganz vorzüglichen Einrichtung nur wenige ſennten i es Unter Konzert
ſtieg vor einer 1000köpfigen uſhaner char welche teils recht

weit herbeigekommen war Ballon Leichlingen vom Niedertheiniſchen Verein unter Führung des Herrn Hitpfei 6 Uhr
11 Minuten auf im Korbe befand ſich ein Fräulein Loreſtz
aus Leipzig 3 Minuten ſpäter alſo 6 Uhr 14 Minuten er
n ſich Ballon Halle vom Sächſiſch Thüringiſchen Verein
ührer war Herr Leutnant Schneider dem ſich Herr Leutnant

Spangenberg beigeſellt hatte 6 Uhr 21 Minuten entſchwand
Ballon Fiedler vom Berliner Verein unter rung des
Herrn Dr Henoch Paſſagier war hier Herr Leuthant Huene
Run folgte Hilde vom Königlich Sächſiſchen Verein den
di E Guthmann führte Mitfahrender war Herr Dr

itſchmann die Abfahrt erfolgte 6 Uhr 26 Minuten Ilſe
vom Hamburger Verein ſtieg 6 Ahr 26 Min unter Führung
des Herrn Oberpoſtſektetärs Fr Schubert Berlin auf als
Paſſagier hatte Herr v Schmetton im Korbe Platz genommen
als letzter aus Klaſſe 2a zog Bitterfeld II unter Führung
des Herrn Jngenieurs Schübert Bitterfeld 6 Uhr 29 Min
von dannen In der Klaſſe 2b kamen nur noch Arenberg
Bitterfeld J und Colmar II in Frage erſterer ſtieg

6 Uhr 45 Min unter Führung des Herr Oberleutnänks
v Quart mit den Herren Regierungsaſſeſſor Rappert und
Oberleutnant Kießler an Vord Bitterfeld I e 6 et
47 Minuten unter Leitung des Herrn Dr GieſeBitterfe d
auf Mitfahrender war Herr J Pohle Räguhn Den Schluß
bildete Ballon Colmär II vom Verein gleichen Nameſis
wovon Herr C R Mann die ührung übernommen häatte
die Abfahrt erfolgte 7 Uhr 21 Min Mitfahrender war Herr
S g De An Bällaſt hatten die Ballone 14 24 Sach
bei ſich Sämmtliche Ballone zogen oöbwshl die Luftſtrömung
recht veränderlich war nach Norvdoſt ab

Er

Flieger Absturz
g Paris 2 Juni Schon wieder iſt die franzöſiſche Aviatit

von einem Unglück ereilt worden Jn Juviſy auf dem Flug
platz Aviation ſtieg geſtern der Flieger Co laärdesäü mit einen
Paſſagier auf um auf eine Zweidecker eine Höhenfahrt zu unter
ſtehmen Der böige Wind der den ganzen Tag über geweht
hatte artete in einem Sturm aus und drückte den Apparat mit
Gewalt auf den Boden Der Paſſagier Robi ſtürzte aus dem
Aeroplan und zog ſich einen Bruch der Wirbelſäule zu er war
ſofort tot Colardeau erlitt eine ſchwere Verletzung am

Bein

Sachſens Kronprinz im Aersplan Wiener Blättermeldungen
zufolge hat der Kronprinz von Sachſen der gegenwärtig inkognito
Oeſterreich bereiſt am Donnerstag dem Wiener Flugfelde in
Reuſtadt einen Beſuch abgeſtattet Er unternahm bei dieſer Ge
legenheit im Flugzeug des Oberleutnants Stohanz einem Etrich
Eindecker einen Flug von acht Minuten Dauer Die Landun
erfolgte glatt

S e
BHäcder und Kurorte

T Bäderfrequenz rKatksbad 16 478 Friedrichroda i Th 8205 Perſonen

Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt
die Redaktion keinerlei Perantwortung

15 Rezepte zum Einmachen erhält jede Hausfrau umſonſt in
den Geſchäften die Dr Oetkers Fabrikate führen wenn vergriffen
ſchreibe man eine Poſtkarte an die Nährmittelfabrik Dr A Oetker
in Bielefeld Das einfachſte billigſte und doch vorzügliche Ver
fahren Eingemachtes vor dem Verderben durch Schimmel und
Gärung zu ſchützen iſt die Haltbarmachung mit Dr Oetkers Ein
machehilfe SalicylErſatz und nach Dr Oetkers Rezepten welche
in der eigenen Verſuchsküche ausprobiert ſind und ſich beſtens
bewährt haben Ein Päckchen von Dr Oetkers Einmachehilfe zu
10 Pfg 3 Stück 25 Pfg iſt ausreichend für 10 Pfund Früchte
Gelee Marmelade Fruchtſäfte Gurken und dergleichen Nach
ahmungen weiſe man zurück

Leitung Wilhelm Georg
Perantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für ehäh e HandelEugen Brinkmannz für Ausland und Letzte achtichten
J Dr jur Karl Baer Feuilleton Vermiſchtes uſw
Mariin Feuchtwanger für den ger ter
Bart h Druck und Verlag von o eundel Sämtlich

e a SHall

en
jetzt

bedeutende Preisermässiqung

Nanel e Bruno Freutag



Wochentags Sonntagss ühr 20 Walhalla
Heute und ſolgende Tage Gastspiel der

Winter Tymians
und grösste Herrentruppoe Deutschlands

Jede einrelne Nummer neuer Sohlager für Halle
Bomboen Erfolge

Die Dame im Weißen Kleidlll
In Dresden 60 aus verkaufte Häuser gebracht

Verlangen SieAchtung Vorzugskarten

BRBrunnerts Bellevue
Regelmäßig ne und Freitag abend und

Mittwoch nachmittags

Limnden

Grosses Konzert erProgramm 10 Pfg 5268
Etablissement J

Saal schlossvrauerei
Erholungestätte ersten Rangoes

Herrlichater Restaurationepark Festsäle

Diners Soupers
vorzügl Kaffee

Biere Rauchfuss Goldhell
Franziskaner Leistbrüäu

alkoholfreie Getränke

Elite Konzerte
der Kapelle des Füs Regiments Nr 36

F WinklerC

Höh billige s frisohWleda Südharz a Babust n Aer Vebbetn
inmitten grosser Laub und Nadelwälder Mittelpunkt zahlreicher
Ausfage Auskunft erteilt der Wohnungs Nachwols 5032

Anerkaſint

re

trasse 526

n

Passage Thedter
z hichtspielhausHalle a S Beipzigerstr 33z Soeben eingetroffen zDie herrlich gelungene eigene Aufnahme z

Das Blumen Korso
Die Virektion

J a ben Insel
Etablissement Kurzhals

Dienstag den 4 Juni von nachm 3 7 Uhr

Militär Konzert
ausgef v Muſik Korps derKgl Unterof erſchule zu Weißenfels a S

Perſ Leit Herr Obermuſikmeiſter A Schötensack

5 Programm 15 PfgDienstag den 4 JuniWintergarten R Kuranstalt
HainsteinIntimos Theater isonaeh

Wartb abJoſeph Schaeffer jahroebouler r ek orler
illz Bauermil Kunſtmann MWildemann

aus Halle als Gaſt und das
geſchützter Höhenluftkurort nd

übrige por gfaramun eeignetes Standquartier für
u Anfang ouren im Oberh bare g Neuer

ohnh S illuſtr Proſpekt und 2 ungs
s verzeichnis frei durch6 8 IV U die Kur Kommifſion

Gaſtſpiel des Stu
Spielleitung

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

arter Reſidenz Theaters
ax Samst

Allabendlich 80 Uhr Die SeuſationsVühnenNovität

in der Fremdenlegion
m r in 4 Aufzügen von Leo Jun

s Stück erzielte bei dereinen Aufſehen erregenden Erfolg
r die nächſte Saiſon von de eiFar kern Aufführung wort arößeren

Do0Dienstag 4 Juni
abends s Uhr I1396

Operotten Abend
Konzert vom

Stadttheater Orcheſter
Kapellmeiſter Alfred Elsmann

Eintrittspreis p Perſon 35 Pf
einſchl BillettSteuer

m

Kegelbahn und
Vereins Zimmer frei

Dre S und Reſt

NGLAND
HGOEK van HOLLAND

4 stünciige Beschleunigung
s in der RichtungJ 2 en LONDON en ALLF

BDurchgehende Wagen HALLE HOEK VAM HoLLAMD

Baclk Wittekindh
Dienstag den a Juni

Kur Konzert
ausgeführt vom

Stadtthenter Orchester
Kapellmſtr Alfred Elsmann

Eintrittspreis pro P35 J einſchl Billettſteue en

Bergschenke
a TrMorgen xbends 8

T
d Kapelle des Füſ Regts General
ſei W S Bhzmenthalagdeb Nr 36Eintritt Tul inkl Wien blaue

und rote Karten haben Gültigkeit
Familienkarten 10 Stck 00 Mk

Junti

Die Konzerte den ſtatt am
Dienstag abds 8 Uhr Donnerstanachm 4 Uhr und Sonntag frü a
6 Uhr

Jeden u
Vr ielGoeotheßooße 68

HALLE a

katalog Sturmvogel Erhebliche
viele Neuheiten enthält unſer neuer k S

orteile
heutigem Tage Grosse Ulrichstrasse 29 I Etage eine

Gute Ratſchläge nühliche Winke

e
aiedrige Preiſe bieten wir bei

lampen

S Vertreter zu günſtig Beding an Katalog frei
Dentſche Fahrradwerke Sturmvogel

ebr Grüttuer
Berlin Halenſee 106T Iain Tean Höhe erhalten Firmen u selbständige Geschätfts

leute innerhalb Deutschlands sofort streng diskret durch

Akzopt Austausch
Vorsohussfrefe Erledigung durch

Finanzhureau Rich Linicke
Leipzig CGonnewitz 1

Schreibarbeiten jeder Artlag u geſchäftl Hand u Maſchine Versſeſſacigungen
t Stenographie u a liefertRundſchri

Halliſche üchreibſtube
Gemeinnütz ter per Beſchäftigung Stellenloſer ilfskräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Süuinvon nnd

4750

Fernſprecher 2794

auch ins Haus uns nach auswärts

Karlſtraße 16

S e9 c hr J y h 17
2 i o

empfehle

Gummi Badewannen
Wasch Becken und
Reise Irrigatoren

zusammenlegbar
feorner

Kelsekissen Schwammhbeutel BrustbeutelGummi Schwamme Faschen Apotheken

sämtlihe Toilotte Artikel

S Bezug unſererFahrräder Nähmaſchinen Zubehörteile Taſchen
Feuerzeuge Raſierapparate Spiritus

Bügeleiſen Reparatur Materialien Wir ſtollen

C

V
n

n
o

V
V
V
r

Segen 40 Pt in Brietmmarken jedem Interessenten mehrere Probestuete
L Aappenbach S nd h

Gold u Silberschmiede
9 Mit Gegenwärtigem gestatte ich mir die ergebene Mitteilung zu machen dass ich u T

Werkstfes Kkstäfte

sowle tür alle ins Fach schlagenden Arbeiten errichtet habe

bitte ich um gütige Unterstützung meines Unternehmens

Halle a den 3 Juni 1912

für Neuanfertfiqung Reparaturen
Grovieren Vergolden und Versilbern

Gestütst auf eine langjährige praktisohe Tätigkeit in renommierten Geschätten meiner
Branche glaube ich allen an mich gestellten Anforderungen gerecht werden zu Können und

Hochachtungsvoll Otto Hamp gl
5266

Germania

Verſichernugsbeſtand Ende 1910
Prämien und Zinſen in 1910

Ananfechtbarkeit Gleltpolicee

durch Krankheit oder Unfall

Mark Jnvalijdenxente

Proſpekte und jede weitere Auskunft koſtenfrei durch

Walter Rühlemannm
Halle a Gr Brauhausſtr 17

M

Lebens Versicherungs Hktien Gelellschaft zu Stettin

Ueberſchuß mit Zinſen an Gewinnreſerven der Verſicherten in 1910 10 Millionen Maxk
wovon zugunſten der Verſicherten rund 95 69 mit 9 i Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten nach Plan B ſteigend bis zu 88 h der vollen Prämie

Unverfallbarkeit
Die Verſicherung auf den Todes und Jnvaliditätsfall ſichert neben der Zahlung
der vollen Verſicherungsſumme die Befreiung von der Peiner Rente von 5 oder 109h der verſicherten Summe bei Erwerbsunfahigreit

Jnvaliditätsverſicherungen über 126 Millionen Mark Kapital und Millionen
Geſchäftszweige Tebens Jnvaliditäts Ausſtener Leibrenten Unfall

N
V
V
V
V

M und BaftpflichtBerſicherungN
V
N
N
r

l

857 Millionen Mark
53 5 Millionen Mark

rämie und Gewährung

er

MeerG 9050z Veppig an Haar S ne
S ne BrennesselSpirſtus

egen Seduppen Dünnhaar Haarausfall

Flasche Mk 2 3in alen Apotheken Drogerlen u Parfümorlen

Carl Hunnius Hüuehen

2 e
Das Klavjerspiel erlernt zofort
wer sich der glänzend bewährten Tastenschritt bedient Jeder Fang
damit jn kürzester Zeit flott und tenlertrei Klavier spielen Der
Musikverlag ERouphonie Friedenau 264 bei Boerlin sendoet

s S A

Drahtzäune v
Drahtgitt Drahtgeſſechte
Drahtgeweobe in allen Méetallen

für jeden Zwecok

Stnoheldraht eto starkoeDurohwurfatebe

Hallesche Drahtweberei

von O H Heiland
Meggoburgeretraeee on

Fernavrecher 2476

Unterricht

S ra auoh an Anfänger rin
in der Grundsohule

des Bruno Heydrioh
Konsorvatoriums

Gütochenstr 20
Klavier Violine Oello 8 A
Gesang monatlich 12 MGesohwister Ermassigung

W Anmeldungen jederszeit

Ghemle Schule für Dame
Aussichtsreicher Frauonberet o

Frosgekte und Näheres durch Faooheds
Dr 8 Gärtner Halle a S Mühlweg 38

Unentbehrlich
tär See und Gebirge sind

Bacher s gestrickte

Colf Jacketts
für Damen und Mädchen

in woiss und farbig
Grösste Auswahl am Platze

Sporthaus
Julius Bacher

Halle Leipzigerstr 102
Rabattmarken

Wirklich hochfeine neues

Matjes heringe
Malta Kartoffeln

Friſchen

Spargel
Th e Jnh Guſtav Egert

Fernſprecher 262

Abwaſchbare unſer
Kl Berlin 2 I

Junge Mädchen und

Frauen
die infolge ungonügender enrung mangelha er Blut u Saft fto
zirkülation Blo ſucht und Blut
armut wenig leiſtungsfähi 3 leicht
reizbar ſchwach und hinfällig
ſind müſſen Altbuchhorſter
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